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Lebenslauf 

 

 

 

5.7.1906 Geburt in Magdeburg (Vater: Dipl.-Ing. Gustav König; 
Mutter Marguerite König, geb. Godefroy LeBoeuf) 

1910 Aufenthalt der Familie in Italien (Bologna) 

ab 1910 regelmäßige kürzere oder längere Besuche in Paris bei 
der Familie mütterlicherseits 

1912 Aufenthalt in Spanien (in Epila, bei Saragossa); später 
wieder in Italien (Vicenza) 

1914 Schulbesuch in Paris 

1914 bis 1922 Leben der Familie in Halle a. d. Saale 

1915 Eintritt ins Gymnasium in Halle 

1922 Umzug der Familie nach Danzig 

1925 Abitur in Danzig (Besuche im Elternhaus in Danzig re-
gelmäßig bis 1935) 

April 1925 Studienbeginn in Wien (drei Semester: vor allem Philo-
sophie, Psychologie und orientalische Sprachen) 

1925 und 1926 Besuche in der Türkei  

Sommer 1926 Ferienuniversität für Ausländer in Florenz 

1926 bis 1937 Leben in Berlin (mit Unterbrechungen) 

1926/1927 Winter-Semester: Studienbeginn in Berlin (Philosophie 
sowie Kunst- und Kulturwissenschaften bei Max Dessoir 
und Eduard Spranger, Ethnologie bei Richard Thurn-
wald, Romanistik bei Eduard Wechssler) 

1927ff. regelmäßige Studienaufenthalte in Paris 

1929/1930 Promotion zum Dr. phil. in Berlin (Philosophie, Roma-
nistik und Ethnologie), Dissertation: „Die naturalistische 
Ästhetik in Frankreich und ihre Auflösung“ 
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1931 erste Veröffentlichung in der Zeitschrift Sociologus: 
„Die neuesten Strömungen in der gegenwärtigen franzö-
sischen Soziologie“ 

1933 bis 1936 Mitarbeit im Verlag „Die Runde“ 

Sommer 1934 1. Reise nach Sizilien 

Frühjahr 1935 Verbot des Anfang des Jahres erschienenen Buchs 
„Vom Wesen der deutschen Universität“ 

Sommer 1935 2. Reise nach Sizilien 

Herbst 1936 3. Reise nach Sizilien 

Frühjahr 1937 Emigration (via Köln während der Karnevalszeit) in die 
Schweiz (Zürich) 

1938 Habilitation in Zürich mit der Arbeit: „Kritik der histo-
risch-existentialistischen Soziologie. Ein Beitrag zur Be-
gründung einer objektiven Soziologie“ 

1938 bis 1947 Privat-Dozent in Zürich 

1939/1940 Forschungsaufenthalt in London 

1947 Heirat mit Irmgard König (geb. Tillmanns) 

1947 Titularprofessur (a.o. Prof.) an der Universität Zürich 

1947 Gastvorlesungen in Marburg und München 

12.11.1947 Geburt des Sohnes Mario König 

Herbst 1947 Übersiedlung der Eltern aus der russischen Besatzungs-
zone nach Baden 

1948 Vorbereitung der Gründung der International Sociologi-
cal Association (ISA) in Paris 

1949 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
(DGS) 

September 1949 Mitgründer der ISA in Oslo 

1949 Berufung an die Universität zu Köln als ordentlicher 
Professor für Soziologie an der Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftlichen Fakultät; Aufnahme der Vorlesungen 
zum Winter-Semester 1949/1950 

30.9.1951 Geburt des Sohnes Oliver König 

19.1.1952 Tod des Vaters Gustav König 

1952/1953 Reise-Stipendium der Rockefeller Foundation (sieben 
Monate); Besuch verschiedener Universitäten der USA 
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Frühjahr 1953 Umzug der Familie nach Köln (Nietzschestr.) 

1953 bis 1974 Direktor des „Forschungsinstitut für Soziologie“ der 
Universität zu Köln 

1955 Vortragsreise in den Nahen Osten 

1955 bis 1985 Herausgeber der „Kölner Zeitschrift für Soziologie und 
Sozialpsychologie“ 

1957 Gastprofessur University of Michigan, Ann Arbor 
(Frühjahr) 

1957 Gastprofessur University of California, Berkeley (Sum-
mer School) 

1958 Ehrenmitglied der Türkischen Gesellschaft für Soziolo-
gie 

1959 Gastprofessur Columbia University, New York (Summer 
School) 

1959/1960 Gastprofessur University of California, Berkeley 

1960 Mitglied der „Association Internationale des Sociologues 
de Langue Française“ 

1960 Commendatore al Ordine di Merito della Repubblica 
Italiana 

28.11.1961 Tod der Mutter Marguerite König 

1962 Gastprofessur University of Colorado, Boulder 

1962 bis 1977 Fakultätsbeauftragter der WISO-Fakultät für die Part-
nerschaft mit der Universität Kabul; erste Reise nach 
Kabul im Jahre 1962 (weitere Reisen schließen sich an, 
zuletzt im Herbst 1977) 

1962 bis 1964 Dekan der WISO-Fakultät in Köln 

1962 bis 1966 Präsident der International Sociological Association 
(ISA)  

1964 Umzug nach Köln-Widdersdorf 

1964 Goldmedaille des Verein Deutscher Ingenieure (VDI) 

1964 Goldmedaille Beccaria der deutschen Kriminologischen 
Gesellschaft 

1964/1965 Gastprofessur University of California, Berkeley 

1966 Vortragsreise für das „Goethe-Institut“ nach Nordafrika 
und in den Nahen Osten 
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1967 Premio Verga für die Übersetzung der „Malavoglia“ 

1968/1969 Gastprofessur University of Arizona, Tucson 

1969 Gastdozent am Collège de France, Paris 

1970 Auswärtiges Mitglied der Königlich Niederländischen 
Akademie der Wissenschaften 

1970 Feldforschung auf der Navajo-Reservation in Arizona 

1971ff. regelmäßige Aufenthalte in Genzano di Roma 

1974 Emeritierung in Köln 

1974 Ehrenmitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 

1975 Gastprofessor University of Michigan, Ann Arbor 

1975 Afghanischer Orden für Erziehung 

Frühjahr 1979 Forschungsaufenthalt auf der Navajo-Reservation in 
Arizona 

1980 50-Jahrfeier zur Erneuerung der Promotion an der 
Freien Universität Berlin 

1980 Ehrendoktor der University of Illinois 

1981 Ehrendoktor der Universität Augsburg 

Herbst 1981 Forschungsaufenthalt auf der Navajo-Reservation 

1982 Ehrendoktor der Universität Wien 

1986 Verleihung des Großen Verdienstkreuzes der Bundesre-
publik Deutschland 

1988 Verleihung des Arthur-Burkhardt-Preises 

5.7.1991 Symposium und akademische Würdigung durch die Uni-
versität zu Köln 

21.3.1992 gestorben in Köln-Widdersdorf 


